
03. Jahrgang  Freitag, den 14. Dezember 2018 Nr. 12/2018

für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, 
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf, 

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf 
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark 
erscheint am 18. Januar 2019; Anzeigenschluss ist der 08. Januar 2019

Alle Jahr wieder erleben wir Lichterglanz, Glockengeläut und süße Düfte. 
Schön, wenn wir uns noch verzaubern lassen können von diesen ursprünglichen Werten.

Im Namen der Stadtverordneten sowie allen Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, friedliche Festtage und 

einen erbaulichen Start ins neue Jahr.

Ihr Peter Ilk
Bürgermeister der Stadt Baruth/Mark
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Für die Stadt Baruth/Mark war es wieder ein erfolgreiches Jahr, da 
wir eine Reihe von Vorhaben realisieren konnten. 
Hier einige Projekte aus diesem Jahr zu Ihrer Information:- Eröffnung der neuen Kita in Petkus- Neubau des „Kemlitzer Heerweg“ von Kemlitz nach Groß Ziescht als Rad- und     Wanderweg (Weiterführung über Groß Ziescht, Merzdorf bis Petkus in 2019)- Neubau des Gehweges in Schöbendorf- Erneuerung Ferdinand-von-Lochow-Straße in Petkus- Anschaffung eines neuen Feuerwehrautos für die Ortswehr in Radeland- Neubau der Buswendeschleife vor dem Sportzentrum in Petkus- Errichtung von 3 Elektroladesäulen (Museumsdorf Glashütte, Stadtverwaltung   Baruth, Sportzentrum Petkus)- Neubau des Schulsportplatzes an der Sporthalle in Baruth/Mark- Anbau eines Geräteraumes an der Sporthalle in Petkus- neuer Asphaltüberzug Chausseestraße in Mückendorf- neue Regenentwässerung im Museumsdorf Glashütte- Sanierung der Straße an der Trift in Merzdorf- Fertigstellung der Erschließungsstraße im Wohngebiet „Muruner Straße“- Spatenstich für den Neubau eines Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses in   Klasdorf

Diese Aufzählung ist nicht vollständig, sondern soll ihnen einen groben Überblick geben. Natürlich wurden auch viele kleine 
Maßnahmen im Rahmen der Instandhaltung sowie im Bereich der Wohnungsverwaltung erledigt. Ich denke, dass sich die Stadt 
Baruth/Mark mit ihrer bisherigen Entwicklung durchaus sehen lassen kann. Diesen erfolgreichen Weg wollen wir auch in den 
kommenden Jahren gemeinsam mit Ihnen weitergehen.
Weitere Höhepunkte in diesem Jahr waren sicherlich die MAZ-Osterwanderung am 02. April in Petkus, sowie die zahlreichen 
Dorf- und Vereinsfeste in unseren Ortsteilen oder vor kurzem das große Badminton-Turnier mit den besten Spielern aus 
Deutschland in der Sporthalle Baruth.
Im großen Weltgeschehen war das Jahr leider nicht so erfreulich. Die zahlreichen kriegerischen Konfl ikte und Krisen (Syrien, 
Irak, Israel, Westafrika oder Ukraine) regen schon zum Nachdenken an und vermitteln das Gefühl, dass die Welt auseinander-
zubrechen droht.  Laut Angabe der UNO sind derzeit ca. 60 Millionen Menschen auf der Flucht vor Krieg, Dürre und Hunger.  
Soviel Menschen wie noch nie. Hier sind die gesamte Staatengemeinschaft und natürlich jeder Einzelne gefragt. Es handelt 
sich inzwischen um ein globales Problem, das nur im Zusammenspiel aller Kräfte gelöst werden kann. Abkapselung und neue 
Mauern errichten ist dabei der falsche Weg und sowieso keine Lösung.
Wichtig wäre es aus meiner Sicht den Menschen in den Entwicklungsländern in einer Art und Weise zu helfen, dass sie die 
Chance bekommen, selbstständig und in Freiheit ihre Länder und Volkswirtschaften aufzubauen. Es müssen vor Ort Arbeits-
plätze geschaffen werden, um den Menschen dort Sicherheit, Auskommen und eine Perspektive zu geben. Natürlich ist das 
gerade in Krisenländern und Ländern ohne stabile Gesellschaftsstrukturen schwierig zu realisieren. Deshalb sollte gerade in 
der Weihnachtszeit unser Mitgefühl allen denen gehören, die sich nicht in Freiheit bewegen können und sogar durch Krieg 
und Vertreibung ihr gesamtes Hab und Gut verloren haben.  
Weihnachten ist die Zeit der Besinnung, des Nachdenkens, der Ruhe und Entspannung. Ich möchte es nicht versäumen Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. Vor allem aber recht viel Gesundheit.
Ihr Peter Ilk
Bürgermeister
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:                    Tel.: 03361 7332333
EMB AG:                              Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt Baruth/
Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Impressum
Das „Baruther Stadt- und Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kostenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
- Herausgeber:
 Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark
- Redaktion Amtsblatt:
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke, 
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
- Redaktion Stadtblatt:
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Daniela Leow,
 E-Mail: Leow@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag, Herstellung, Anzeigenannahme und -bearbeitung:
 Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124, 15936 Dahme/Mark, 
 Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
- redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Danksagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
- Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
- Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
- Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb  des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum Abopreis von 27,60 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Fotos: Stadt Baruth/Mark, www.fotolia.com

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 08.01.19, Erscheinung: 18.01.19 
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Öffentlic he M itteilungen
Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 
Bürgermeister, Herr Ilk, und die Ortsvor-
steher der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich 
und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 16.12.  Herr Werner Bock  zum 90. Geburtstag
 Horstwalde
am 18.12.  Frau Anne-Rose Götze  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 18.12.  Frau Gerda Jeschke  zum 85. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 22.12.  Herr Hilmar Schröder  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 22.12.  Herr Bruno Schumann  zum 70. Geburtstag
 Mückendorf
am 23.12.  Herr Siegfried Nestmann  zum 70. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 31.12.  Herr Günter Graßmann  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.12.  Herr Rainer Pamplun  zum 75. Geburtstag
 Kemlitz
am 06.01.  Frau Hannelore Ambos  zum 70. Geburtstag
 Petkus
am 10.01.  Herr Klaus Hahn  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.01.  Frau Angelika von Lochow  zum 75. Geburtstag
 Petkus

Ehejubiläen
Diamantene Hochzeit, welch Nostalgie

ist gelebtes Zusammenhalten in Harmonie.
(Ute Nathow)

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher Baruth/
Mark, Herr Lutz Möbus, gratulieren sehr herzlich 

31.12. 
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Joachim und Margot Lehmann

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester 
Gesundheit. Fo
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Stadt Baruth/Mark
Geänderte Öffnungszeiten im 
Dezember 2018/Januar 2019

In der Zeit vom 27.12. - 28.12.2018 sind die Stadtverwaltung 
Baruth/Mark und der Eigenbetrieb WABAU geschlossen.

Dafür steht die Stadtverwaltung Baruth/Mark einschl. des 
Bürgerbüros (Pass- u. Meldewesen) und des Standesamtes am 
Mittwoch, dem 02.01.2019, in der Zeit von 08:00 – 16:30 
Uhr, uneingeschränkt für den allgemeinen Besucherverkehr 
zur Verfügung. 

Baruth/Mark, den 04.12.2018

gez. Ilk
Bürgermeister

Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 erschlossen 
sowie durch die Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin – 
Stralsund/Schwedt (Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und 
Klasdorf erreichbar.

Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grundschule, 
eine Freie Oberschule, drei Kindertagesstätten, einen Kinderhort, 
zwei Sporthallen, einen Freizeittreff,verschiedene Vereine, Einkaufs-
möglichkeiten (z. B. NAHKAUF, ALDI, NORMA u. a.), Gastronomie 
und Beherbergungen, medizinische Versorgung, diverse Gewerbe- 
und Handelseinrichtungen, landwirtschaftliche Betriebe, Handwerker 
und Künstler sowie das Industriegebiet Bernhardsmüh mit der 
„Brandenburger Urstromquelle“ und dem s. g.  „Holzkompetenz-
zentrum Baruth/Mark“. 

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, 
Waldweg - 31,00 €/m²

Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 
mit einer Größe von 308 m² - Kaufpreis 31,- €/m²
Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 
mit einer Größe von 474 m² - Kaufpreis 31,- €/m²

Die Grundstücke befi nden sich im Waldweg im OT Baruth/
Mark und sind voll erschlossen.

Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thäl-
mann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 oder 
per E-Mail - sierpinski@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt werden.  Bei 
telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte  - 033704 97248. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.Stadt-Baruth-Mark.de.

Grundstücksangebote

Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 
geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue Schloss, 
der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den bekanntesten 
Ausfl ugszielen gehören das Museumsdorf Glashütte, der Wildpark 
Johannismühle und das Skatehotel Petkus. 
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Stadt Baruth/Mark
Stellenausschreibung

Die Stadt Baruth/Mark liegt in einer landschaftlich schönen und 
waldreichen Gegend im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 50 
km südlich von Berlin.
Die Stadt Baruth/Mark ist durch den vorhandenen Bahnhof und 
der Autobahnanbindung A 13 sehr gut zu erreichen. Im Stadtge-
biet mit den 12 Ortsteilen leben ca. 4.300 Einwohner.

Die Stadt Baruth/Mark beabsichtigt zum 01.04.2019 für eine neu 
geschaffene Stelle einen

Sachbearbeiter Kämmerei (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Stelle ist nach Entgelt-
gruppe E 8 TVöD bewertet.

Tätigkeitsprofi l:
Erstellen von Jahresabschlüssen unter Federführung der Kämmerin
- Erstellung/Durchführung von Jahresabschlussbuchungen
- Erstellung der Bilanz
- Ergebnis- und Finanzrechnung
- Anhang und Rechenschaftsbericht
- Erstellung Anlagenspiegel und Übersicht der Forderungen und 

Verbindlichkeiten
- Beteiligungsbericht
- Begleitung des Prüfungsverfahrens der Jahresabschlüsse

Unabdingbare Anforderungen:
- abgeschlossene Kaufmännische Ausbildung (z.B. Verwaltungs-

fachangestellte/r, Steuerfachangestellte/r, Industriekaufmann/
frau, Büromanagement) oder gleichwertige Ausbildung

- erste Berufserfahrung in der Kämmerei einer Kommunalverwaltung
- Kenntnisse u.a. in der Kommunalverfassung des Landes Bran-

denburg, Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung, 
Verwaltungsvorschriften Produkt- und Kontenrahmen

Sonstige Anforderungen:
- wünschenswert sind Kenntnisse in dem Anwenderprogramm 

Infoma (HKR-System)
- anwendungssichere PC-Kenntnisse (insbesondere Microsoft 

Offi ce) werden vorausgesetzt 
- Teamfähigkeit und Organisationsgeschick 
- schnelle Auffassungsgabe sowie sorgfältige und lösungsorien-

tierte Arbeitsweise 
- selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
- Engagement und hohe Arbeitsbereitschaft, verbindliches Auf-

treten, sowie Vertrauenswürdigkeit

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.01.2019 auf 
dem Postweg an die

Stadt Baruth/Mark
Kennwort: Bewerbung Personal
Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht 
zurückgesandt werden. Reichen Sie daher keine Originale ein. Sollten Sie eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen 
ausreichend frankierten und an Sie adressierten Rückumschlag bei. Anderen-
falls werden die Bewerbungsunterlagen nach einer Aufbewahrungsfrist von 
3 Monaten nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanage-
ment der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite www.
stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 

Stadt Baruth/Mark
Stellenausschreibung

Die Stadt Baruth/Mark liegt in einer landschaftlich schönen und 
waldreichen Gegend im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 50 
km südlich von Berlin.
Die Stadt Baruth/Mark ist durch den vorhandenen Bahnhof und 
der Autobahnanbindung A 13 sehr gut zu erreichen. Im Stadtge-
biet mit den 12 Ortsteilen leben ca. 4.300 Einwohner.

Die Stadt Baruth/Mark beabsichtigt zum nächst möglichen Zeit-
punkt für eine neu geschaffene Stelle einen

EDV-Administrator für Fachanwendungen (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt 
nach fachlicher Eignung bis Entgeltgruppe E 10 TVöD.

Tätigkeitsprofi l (nicht abschließend):
- Fach- und Nutzeradministration, Einführung, laufender Betrieb 

und Aktualisierung von Fachanwendungen (GIS, DMS, Archikart, 
Infoma New Systems, MESO bzw. VOIS, LOGA, BASYS)

- Betreuung, Anwenderunterstützung und inhaltliche Zuarbeit (Pro-
jekte) für die jeweiligen Fachabteilungen mit den Fachanwendungen

- Begleitung Inventarisierung
- E-Government und Portalbetreuung (Einführung und Betrieb)
- EDV Support in den nachgeordneten Einrichtungen der Stadt 

Baruth/Mark
- Vertretung EDV-Administrator der Stadt bei Bedarf
- allgemeine Aufgaben der EDV
Unabdingbare Anforderungen:
- Sie haben eine Ausbildung als Fachinformatiker oder vergleich-

bare Berufsausbildung/vergleichbarer Studienabschluss in einer 
der Fachrichtungen Informatik, Wirtschaftsinformatik oder 
vergleichbarer Studienrichtungen oder besitzen gleichwertige, 
durch einschlägige Qualifi zierung und Berufserfahrung erwor-
bene Kenntnisse und Fähigkeiten

- erste Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung
- Erfahrungen im Umgang mit GIS
Sonstige Anforderungen:
- Teamfähigkeit und Organisationsgeschick 
- schnelle Auffassungsgabe sowie sorgfältige und lösungsorien-

tierte Arbeitsweise 
- selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
- Engagement und hohe Arbeitsbereitschaft, verbindliches Auf-

treten, sowie Vertrauenswürdigkeit
- Bereitschaft zur Weiterbildung (Seminare, Workshops, Lehr-

gänge, Nutzertreffen, Arbeitskreise)
- Führerschein Klasse B

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.01.2019 auf 
dem Postweg an die

Stadt Baruth/Mark
Kennwort: Bewerbung Personal
Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht 
zurückgesandt werden. Reichen Sie daher keine Originale ein. Sollten Sie eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen 
ausreichend frankierten und an Sie adressierten Rückumschlag bei. Anderen-
falls werden die Bewerbungsunterlagen nach einer Aufbewahrungsfrist von 
3 Monaten nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanage-
ment der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite www.
stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 
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Schließzeiten
in den Kindereinrichtungen

für den Sommer 2019

In der Kindertagesstättenbenutzungsordnung der Stadt Baruth/Mark 
vom 01.06.2004
wird unter dem § 10 (4) eine Regelung zur Schließzeit aller Kinde-
reinrichtungen des
Stadtbereiches in den Sommerferien getroffen. Hier heißt es:
"Alle Einrichtungen sind in wechselnder Reihenfolge in den Sommer-
ferien drei Wochen geschlossen. Auf Nachweis der Eltern, dass keine 
individuelle Betreuungsform gefunden wurde, kann eine Betreuung 
durch eine Kita-Einrichtung in Anspruch genommen werden.“

Durch die Stadt Baruth/Mark werden für das Jahr 2019 folgende 
Schließzeiten festgelegt:

Kita Petkus   geschlossen vom 24.06. bis 12.07.2019
Hort    geschlossen vom 24.06. bis 12.07.2019
Kita Baruth   geschlossen vom 15.07. bis 02.08.2019
Kita Groß Ziescht  geschlossen vom 15.07. bis 02.08.2019

Weiterhin können die Einrichtungen nach eigenem Ermessen jährlich 
an max. 3 Tagen (siehe auch Kindertagesstättenbenutzungsordnung 
vom 01.06.2014, § 10, Abs. 5), u.a. für Bildungstage, geschlossen 
bleiben. Diese Schließtage werden mit dem jeweiligen Kita Aus-
schuss abgestimmt und sind den Aushängen in den Einrichtungen 
zu entnehmen. Alle Eltern werden gebeten, bei der Urlaubspla-
nung diese Schließzeiten zu berücksichtigen. Sind Eltern dennoch 
darauf angewiesen, ihr Kind in einer anderen Einrichtung betreuen 
zu lassen, so ist dieser Bedarf schriftlich bis zum 31.01.2019
anzumelden. Spätere Anträge können nur in besonders begründeten 
Fällen berücksichtigt werden. Ein Rechtsanspruch auf eine Auswei-
cheinrichtung besteht in diesem Falle nicht. Das Antragsformular 
ist bei der Einrichtungsleitung zu erfragen und auch hier wieder 
abzugeben. Wichtig: Jedem Antrag ist eine formlose Bestätigung* des 
Arbeitgebers beizulegen, dass während der o.g. Schließzeit betriebs-
bedingt kein Urlaub genehmigt wird, es reicht dieser Nachweis von 
einem Elternteil. Es ist außerdem bei der Beantragung anzugeben, 
in welchen drei Wochen (möglichst zusammenhängend) das Kind 
die Einrichtung nicht besucht. Zwischen Weihnachten und Neujahr 
bleiben alle Kindereinrichtungen geschlossen.

* Diese Bestätigung ist nicht erforderlich, wenn Geschwisterkinder 
gleichzeitig Hort und Kita besuchen.

Becker
Stadt Baruth/Mark

Der Eigenbetrieb WABAU informiert!
Grubenabfuhr 2019

-Betriebsurlaub der Firma Jahn vom 24.12.2018 bis 31.12.2018-

-Tourenplan 2019 für die Ortsteile Klasdorf und Klein Ziescht-
Entsorgungstag für Klasdorf:  Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Klein Ziescht: Dienstag und Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
1. KW (= Woche ab dem 02.01.2019)
5. KW (= Woche ab dem 28.01.2019)
9. KW (= Woche ab dem 25.02.2019)
13. KW (= Woche ab dem 25.03.2019)
17. KW (= Woche ab dem 23.04.2019)
21. KW (= Woche ab dem 20.05.2019)
25. KW (= Woche ab dem 17.06.2019)
29. KW (= Woche ab dem 15.07.2019)
33. KW (= Woche ab dem 12.08.2019)

37. KW (= Woche ab dem 09.09.2019)
41. KW (= Woche ab dem 07.10.2019)
45. KW (= Woche ab dem 04.11.2019)
49. KW (= Woche ab dem 02.12.2019)
1. KW (= Woche ab dem 30.12.2019)

-Tourenplan 2019 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Mühlenberg-
Entsorgungstag:   Mittwoch und Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
1. KW (= Woche ab dem 02.01.2019)
5. KW (= Woche ab dem 28.01.2019)
9. KW (= Woche ab dem 25.02.2019)
13. KW (= Woche ab dem 25.03.2019)
17. KW (= Woche ab dem 23.04.2019)
21. KW (= Woche ab dem 20.05.2019)
25. KW (= Woche ab dem 17.06.2019)
29. KW (= Woche ab dem 15.07.2019)
33. KW (= Woche ab dem 12.08.2019)
37. KW (= Woche ab dem 09.09.2019)
41. KW (= Woche ab dem 07.10.2019)
45. KW (= Woche ab dem 04.11.2019)
49. KW (= Woche ab dem 02.12.2019)
     1. KW (= Woche ab dem 30.12.2019)

-Tourenplan 2019 für die Ortsteile Horstwalde und Mückendorf-
Entsorgungstag für Horstwalde: Montag
Entsorgungstag für Mückendorf: Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
 2. KW (= Woche ab dem 07.01.2019)
  6. KW (= Woche ab dem 04.02.2019)
10. KW (= Woche ab dem 04.03.2019)
14. KW (= Woche ab dem 01.04.2019)
18. KW (= Woche ab dem 29.04.2019)
22. KW (= Woche ab dem 27.05.2019)
26. KW (= Woche ab dem 24.06.2019)
30. KW (= Woche ab dem 22.07.2019)
34. KW (= Woche ab dem 19.08.2019)
38. KW (= Woche ab dem 16.09.2019)
42. KW (= Woche ab dem 14.10.2019)
46. KW (= Woche ab dem 11.11.2019)
50. KW (= Woche ab dem 09.12.2019)
  2. KW (= Woche ab dem 06.01.2020)

-Tourenplan 2019 für die Ortsteile Schöbendorf und Paplitz-
Entsorgungstag für Schöbendorf: Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Paplitz:  Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
3. KW (= Woche ab dem 14.01.2019)
7. KW (= Woche ab dem 11.02.2019)
11. KW (= Woche ab dem 11.03.2019)
15. KW (= Woche ab dem 08.04.2019)
19. KW (= Woche ab dem 06.05.2019)
23. KW (= Woche ab dem 03.06.2019)
27. KW (= Woche ab dem 01.07.2019)
31. KW (= Woche ab dem 29.07.2019)
35. KW (= Woche ab dem 26.08.2019)
39. KW (= Woche ab dem 23.09.2019)
43. KW (= Woche ab dem 21.10.2019)
47. KW (= Woche ab dem 18.11.2019)
51. KW (= Woche ab dem 16.12.2019)
3. KW (= Woche ab dem 13.01.2020)

-Tourenplan 2019 für die Ortsteile Dornswalde und Radeland 
+ Siedlung-
Entsorgungstag für Dornswalde: Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Radeland: Dienstag und Mittwoch
Entsorgungstag für Radeland Siedlung: Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
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4. KW (= Woche ab dem 21.01.2019)
8. KW (= Woche ab dem 18.02.2019)
12. KW (= Woche ab dem 18.03.2019)
16. KW (= Woche ab dem 15.04.2019)
20. KW (= Woche ab dem 13.05.2019)
24. KW (= Woche ab dem 11.06.2019)
28. KW (= Woche ab dem 08.07.2019)
32. KW (= Woche ab dem 05.08.2019)
36. KW (= Woche ab dem 02.09.2019)
40. KW (= Woche ab dem 30.09.2019)
44. KW (= Woche ab dem 28.10.2019)
48. KW (= Woche ab dem 25.11.2019)
52. KW (= Woche ab dem 23.12.2019)
4. KW (= Woche ab dem 20.01.2020)

-Tourenplan 2019 für die Ortsteile Charlottenfelde, Ließen 
und Merzdorf-
Entsorgungstag:   Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 21.01.2019)
8. KW (= Woche ab dem 18.02.2019)
12. KW (= Woche ab dem 18.03.2019)
16. KW (= Woche ab dem 15.04.2019)
20. KW (= Woche ab dem 13.05.2019)
24. KW (= Woche ab dem 11.06.2019)
28. KW (= Woche ab dem 08.07.2019)
32. KW (= Woche ab dem 05.08.2019)
36. KW (= Woche ab dem 02.09.2019)
40. KW (= Woche ab dem 30.09.2019)

44. KW (= Woche ab dem 28.10.2019)
48. KW (= Woche ab dem 25.11.2019)
52. KW (= Woche ab dem 23.12.2019)
4. KW (= Woche ab dem 20.01.2020)

-Tourenplan 2019 für den Ortsteil Baruth/Mark -> 
Bahnhofstraße, Zossener Straße u.a.-
Entsorgungstag:   Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 21.01.2019)
8. KW (= Woche ab dem 18.02.2019)
12. KW (= Woche ab dem 18.03.2019)
16. KW (= Woche ab dem 15.04.2019)
20. KW (= Woche ab dem 13.05.2019)
24. KW (= Woche ab dem 11.06.2019)
28. KW (= Woche ab dem 08.07.2019)
32. KW (= Woche ab dem 05.08.2019)
36. KW (= Woche ab dem 02.09.2019)
40. KW (= Woche ab dem 30.09.2019)
44. KW (= Woche ab dem 28.10.2019)
48. KW (= Woche ab dem 25.11.2019)
52. KW (= Woche ab dem 23.12.2019)
4. KW (= Woche ab dem 20.01.2020)

-Betriebsurlaub der Firma Jahn vom 24.12.2019 bis 29.12.2019-

Zierath
Werkleiter    
  (Änderungen vorbehalten)

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

LATERNENUMZUG    IN   PETKUS
   

Am 09.11.2018 um 17.00 Uhr war es wieder einmal so weit. Mit 
selbstgebastelten Laternen und selbstgebackenen Weckmännern 
haben wir die Geschichte vom St. Martin gefeiert. Unser Martinsum-
zug begann, wie traditionell üblich, bei der Kita. Unterwegs wurden 
wir musikalisch von den Bläsern der Gruppe Blechschaden, unter der 
Leitung von Herr Mattias Dreßler begleitet. In der Kirche vermittelte Pfarrer Dr. Bökels die Geschichte des heiligen St. Martin und es 
wurden die Weckmänner miteinander geteilt. Anschließend ging es in den Pfarrgarten, wo ein Lagerfeuer vorbereitet war. Nachdem wir 
gesungen haben, begann ein gemütliches Beisammensein bei Wiener Würstchen, Stockbrot und Kinderpunsch. 
Auch dieses Jahr haben wir uns wieder an der Lichterkinder–Aktion von World Vision beteiligt und sammelten in der Kirche Spenden.
Vielen Dank an Herrn von Bemberg für die Unterstützung beim Backen, den jungen Bläsern für die musikalische Umrahmung, Herrn Dr. 
Bökels und Frau von Lochow sen..     

Das Team der Kita Entdeckerland

Am Sonnabend, dem 17.11.2018, rief Herr Schönefeld bei unseren Eltern um Hilfe, das Laub auf dem Spielplatz 
zu kehren. Für die tolle Unterstützung möchten wir uns besonders bei Familie Schmidbauer, Familie Pauer, Opa 
Krüger, Familie Krügel, Familie Thoms und Familie Hasche-Thielsch bedanken.

Ihr Kita Team 

Das Team der Kita Entdeckerland in Petkus wünscht allen Lesern eine friedliche
 Adventszeit, besinnliche Feiertage und einen guten Start in das Jahr 2019.

beim Martinsumzug mit der Kita Petkus
Bildautor: Kita Petkus
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Kneipp-Kita "Spatzennest“
„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir…“

So ertönt es am 30.11.2018 im Ort Groß-Ziescht als Kinder, Eltern und Erzieher der Kneipp Kita „Spatzennest“ sich auf den Weg zu 
einem weihnachtlichen Laternenumzug machen.
Doch zuvor sind alle Eltern zum gemeinsamen Basteln bei Musik, Kaffee, Kuchen und Kürbissuppe eingeladen für ihre Kleinen eine weihnacht-
liche Laterne zu basteln. Hand in Hand wurden dabei in der Theaterscheune viele kleine Laternen bemalt, beklebt und letztlich auch beleuchtet.

Vom Regen lassen sich die kleinen Spatzen zum Glück nicht abhalten. In einem kleinen gemeinsamen Laternenspaziergang leuchteten 
nicht nur die stolzen Kinderaugen, sondern auch viele farbefrohe Laternen. Einen besonderen Zauber verlieh der Akkordeonspieler 
dem Ganzen, der den Umzug mit Weihnachtsliedern begleitete. Ein herzlicher Dank für diese schöne Idee an das gesamte Erzieherteam 
und den kreativen Eltern.

Bilder und Text
Anne Kathrin Jahn, Elternvertretung

Riesengroße Freude über einen riesengroßen Gewinn.
Die Kneipp-Kita „Spatzennest“ belegt den 2. Platz des AOK-Gesundheitspreises 2018

und erhält damit ein Preisgeld von 7.500 Euro

„Die Kita Spatzennest blickt schon auf eine langjährige Tradition zurück: seit mehr als 10 Jahren entwickelte sie sich zu einer gesundheits-
orientierten Kindertageseinrichtung, wurde mehrfach als gesunde Kita zertifi ziert und für vorbildliche Umsetzung des Themas gesunde 
Ernährung im Kitaalltag ausgezeichnet. Da passt es auch gut, dass sie zum Genussbotschafter der Sarah Wiener Stiftung wurde.“ So 
formuliert es Ursula Nonnemacher in ihrer Laudatio für die Kneipp-Kita „Spatzennest“ in Groß-Ziescht und macht uns Zuhörer noch 
zusätzlich stolz, als sie am 20.11.2018 auf der Preisverleihung des Gesundheitspreises 2018 vor allen Gästen die Kneipp-Kita „Spatzen-
nest“ aus Groß-Ziescht vorstellt. Erzieher und Eltern wurden zur Preisverleihung des Gesundheitspreises der AOK Nordost in die 
Landesärztekammer nach Potsdam eingeladen, um als einer von vier Gewinnern ihren Preis entgegen zu nehmen. Die Kita qualifi zierte 
sich durch ihre tägliche Bildungsarbeit zum Thema „Gesundheit“ für die Bewerbung an dieser Preisverleihung.

Unter den 24 Bewerbern gelang es unserer Kita durch die Präsentation ihres innovativen und nachhaltigen Umgangs mit Gesundheits-
bewusstsein mit den Kleinsten der Kleinen das Juryteam zu überzeugen. So ist es das mit den Kindern gemeinsam vorbereitete gesunde
Frühstück, das selbstständige Backen von Brot, der Anbau und die Verarbeitung von Gemüse und Kräutern oder das gemeinsame Kochen 
der Eltern und Erzieherinnen mit den Kindern, was die Kita unter den Bewerbern hervorhebt.

Die Laudatorin rührt während der Verleihung alle anwesenden 
Gäste, wenn sie sagt: „Die Kita hat in vorbildlicher Weise erkannt, 
dass Gesundheits- und Umweltbildung für unsere Kinder eine immer 
größere Rolle spielt, denn wer früh ein Verantwortungsgefühl für 
sich, seinen Körper und die Natur entwickelt, wird später von selbst 
eine gesunde Lebensweise bevorzugen.“ Mit diesen Worten spricht 
sie unser aller Verantwortungsbewusstsein an und macht einmal 
mehr deutlich, welch herausragende Arbeit das Erzieherteam in 
Groß-Ziescht im täglichen Umgang mit unseren Kindern leistet. 
Nonnemacher formuliert es auf der Preisverleihung treffend: „Die 
Kneipp Kita Spatzennest ist ein tolles Beispiel, wie eine kleine 
Einrichtung im ländlichen Raum hervorragende und nachhaltige 
Präventionsarbeit betreibt […].“ Passender kann man es nicht 
formulieren. Eltern und Kinder der Kneipp-Kita „Spatzennest“ 
gratulieren von Herzen zu dieser tollen Auszeichnung.

Anne Kathrin Jahn, Elternvertretung
Bildautor: Kita Groß Ziescht
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Eintauchen….
in eine spannende Welt.

Das kann jeder, jeden Tag.
Wir hatten das große Glück,

dass uns Frau Schicke am Vorlesetag 2018 im Hort besuchte.
Sie las uns tolle Geschichten aus verschiedenen Büchern vor.

Lieben Dank an Frau Schicke für ihr großes Engage-
ment und die Zeit, die sie uns schenkte.   

Kinder und Erzieher vom Hort Pfi ffi kus

Bildautor: Hort Pfi ffi kus

Auf der Suche nach Weihnachten 

In unserem ganzen Haus duftet es nach frischen Waffeln, nach Plätz-
chen und leckerem Kuchen. Der große Herrnhuter Stern leuchtet 
im Foyer. Die Kiefer wartet darauf, endlich geschmückt zu werden. 
Die ersten Besucher kommen voller Erwartung zur Tür herein. Das 
Hortcafé und der Adventstisch sind eröffnet. 

    

„Und wieder ist Dezember 
mitten im Advent. 

Die Kinder können kaum erwarten,                                                                                                         
bis die vierte Kerze brennt. 

Durch die geschmückten Straßen 
zieht wieder dieser Duft.

Und tausend unerfüllte Träume
liegen in der Luft.

Und in all dem bunten Treiben
werden wir noch lange Zeit, 

auf der Suche nach Weihnachten bleiben.
Und bald ist es soweit.“            

                                                                              Rolf Zuckowski

Bildautor: Hort Pfi ffi kus
Wir möchten uns bei den fl eißigen Helfern des Hortcafés 
herzlich bedanken und wünschen allen Familien friedliche 
Weihnachten sowie ein glückliches und gesundes Jahr 2019.

Die Kinder und Erzieher 
vom Hort Pfi ffi kus Baruth/ Mark
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Liebe Katrin Noack,

DANKE für Deine gute Laune,
DANKE für Dein offenes Ohr,

DANKE für Deine warmherzige Art,
DANKE für Deine tollen Ideen,

DANKE für viele heitere Stunden,
DANKE für fantastische Momente,

DANKE für die wunderschöne Einrichtung,
DANKE für das tolle Fotoshooting,

DANKE PETER für die Kamera,
DANKE einfach für bis jetzt schöne Zeit.

Wir wünschen Dir und Deiner Familie ein besinnliches Weihnachts-
fest und für das neue Jahr weiterhin viel Energie, Glück und Erfolg. 
Mögen ganz viele süße kleine Krabbler Dich besuchen.

Deine Krabbelgruppe
Otto,Luise,Friedrich,Michel,Sophie,Jordan,Magne,Mathilda,Pauline,-
Max,Theo aus Golßen,Theo aus Schöbendorf,Leonie,Miia Amelia 
und natürlich die Mamas

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
Ein Adler krönt wieder Mückendorfs Denkmal 

Das Denkmal für die im 1. und 2. Weltkrieg gefallenen Mückendorfer ist wieder komplett. Steffen Schröter, Wolfgang Göres und Max 
Wernicke haben einen neuen Adler aufgesetzt. Eine alte Aufnahme zeigt das Denkmal mit Adler. Einige Zeit nach dem 2. Weltkrieg aber 
war der Adler auf einmal weg. Wolfgang Göres und Dietmar Wolf waren schon seit ein paar Jahren auf der Suche nach einem passenden 
Ersatz. Einer aus Bronze oder Granit wäre zu teuer geworden. Irgendwann sind sie auf eine Firma bei Leipzig gestoßen, haben dort diese 
Betonfi gur entdeckt und gleich bestellt. Nun sieht das Denkmal wieder gepfl egt und vor allem vollständig aus.

Bild: links das Denkmal mit originalem Adler – rechts trohnt nun ein Nachbau des Adlers auf dem Denkmal
Bildquelle: D. Wolf

Bildautor: Frau Borch
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Liebe Radeländer,

in den letzten drei Monaten war unsere Radeländer Dorfgemeinschaft 
wieder sehr aktiv. 

Am 31.10.2018 starteten unsere kleinen Geister und Monster zum 
jährlichen gemeinschaftlichen Halloween Umzug durch das Dorf und 
wurden freudig mit Süßigkeiten für die Kleinen und etwas gegen den 
Durst für die Großen empfangen. Anschließend gab es zur Stärkung 
Hotdogs und Stockbrot am Lagerfeuer. Anfang November fanden 

sich wieder viele freiwillige Helfer für unseren Dorfputz ein. Zudem 
wurde unser Kriegsdenkmal unter der Linde neu gestaltet. Auch 
unser jährliches Weihnachtsbasteln wurde wieder begeistert ange-
nommen. An einem Nachmittag wurde Baumschmuck für unseren 
Weihnachtsbaum gebastelt, der inzwischen bunt geschmückt und 
hell beleuchtet vor unserem Dorfgemeinschaftshaus steht. Ein paar 
Abende später wurden bei einem Glas Wein in gemütlicher Runde 
Adventsgestecke für zu Hause und für unsere Radeländer Rentner-
weihnachtsfeier hergestellt. 

Wir bedanken uns bei 
Euch für die tatkräftige 
Unterstützung bei allen 
unseren Veranstaltungen 
und vor allem für die 
rege Teilnahme. Es macht 
immer wieder Spaß mit 
euch Projekte auf die 
Beine zu stel len.  So 
hoffen wir auch für das 
kommende Jahr auf eure 

Ideen und eure Beteiligung.

Aus organisatorischen Gründen wird 2019 leider kein großes Dorf- und 
Siedlerfest auf dem Radeländer Festplatz stattfi nden. Alternativ dürft ihr 
euch Samstag, den 27.07.2019 in eurem Kalender für ein gemütliches 
Vereinsfest auf dem Hof unseres Gemeinschaftshauses vormerken. 
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir euch und euren 
Familien erholsame Feiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr. 
Wir sehen uns am Samstag, den 26.01.2019 gesund und munter zum 
Weihnachtsbaumverbrennen der Radeländer Feuerwehr wieder.

Es grüßen euch herzlich     Bilderquelle: 
Mandy, Kathrin und Janine                  Dorfgemeinschaft 
Dorfgemeinschaft Radeland e.V.             Radeland e. V. 

 Glashütter Weihnachtsmarkt und 
8. Bergmannsweihnacht 

am Wochenende des 1. Advent

Das Museumsteam in Glashütte blickt 
dankbar auf einen gelungenen und gut 
besuchten Weihnachtsmarkt im Denk-
malort Glashütte zurück. Auf dem Platz 
vor der Galerie Packschuppen glänzte ein 

Weihnachtsbaum, den Familie Höntze aus Klasdorf gestiftet hatte. Im 
gesamten Ort waren die Lichtermasten mit Kiefern geschmückt, die 
der Museumsverein Glashütte e.V. auf einem städtischen Grundstück 
in Bernhardsmüh schlagen durfte. 

Neu in diesem Jahr waren zehn schöne Marktbuden, die Jürgen 
Jeschke, Hausmeister des Museums und Dienstleister für den 
Landkreis, fachgerecht gebaut hatte. Das Material für die Buden, 
die das Zelt des Eigenbetrieb WABAU ersetzten, bezahlte die Stadt 
Baruth. Die Buden können für Veranstaltungen im Stadtgebiet gerne 
ausgeliehen werden. 
Ein herzlicher Dank gilt auch den Kameraden der Klasdorfer Frei-
willigen Feuerwehr, die die Fahrzeuge auf dem Park einwiesen. Die 
Parkeinnahmen ermöglichen dem Museumsverein, die Lohnkosten 
in den Wintermonaten aufzubringen. 

Am Adventssonntag startete an der Museumsherberge, in der mit 
Unterstützung des Herbergsteams eine „Steigerstube“ eingerichtet 
war, eine stattliche Bergparade, an der 15 Vereine mit Ihren Tra-
ditionsfahnen teilnahmen. Die Klasdorfer Feuerwehrkameraden 
sicherten den Weg, der dicht gesäumt war von begeisterten Gästen. 
Bürgermeister Peter Ilk und Moderatorin Marina Ringel stellten am 
Gasthof Reuner die Vereine dem Publikum vor. Um 15 Uhr begann 
die Bergmannsweihnacht.  Das Programm wurde  vom Orchester 
der Bergarbeiter Plessa e.V. mit dem Jugendblasorchester der Lin-
denschule Plessa musikalisch umrahmt. Orchesterleiterin Andrea 
Müller wurde wegen ihrer großen Verdienste zur Bergkapellmeiste-
rin ernannt. Die Gesamtleitung der Bergmannsweihnacht lag beim 
Landesvorsitzenden Hans-Jürgen Schmidt, dem der Museumsverein 
Glashütte e.V. für die gelungene Veranstaltung danken will. 

Das Zelt für die Bergmannsweihnacht und das Kulturprogramm 
wurden von der Stadtstiftung Baruth/Mark und vom Landkreis 
Teltow-Fläming unterstützt.

Georg Goes, Museumsleiter, Tel. 033704/980914
info@museumsdorf-glashuette.de

Galerie Packschuppen 
Museumsdorf Baruther Glashütte

NEUE DRUCKGRAFIK
Arbeiten von 2015 bis 2018

18.11. 2018 bis 23.12. 2018  und  1.2. 2019 bis 20.3. 2018



Nr. 12/2018   Baruther Stadtblatt

 - 12 -

Der Kunstverein Glashütte e.V. 
präsentiert ab dem 18. November 
in der Galerie Packschuppen die 
Ausstellung:  Neue Druckgrafi k.
Fast jeder bildende Künstler 
wendet sich irgendwann auch 
den mannigfaltigen Möglichkeiten 
der Druckgrafi k zu. Es gibt sogar 
viele von ihnen, die sich vorwie-
gend oder sogar ausschließlich 
mit speziellen künstlerischen 
Drucktechniken befassen. Der 
Kunstverein Glashütte möchte 

mit dieser Ausstellung einen weitgefächerten Einblick in die verschie-
densten Ausdrucksformen der Druckgrafi k zeigen. Von expressiv 
ausdrucksstarken linearen Kaltnadelradierungen von Günther Rechn 
und Günter Blendinger über detailreiche erzählerische Ätzradie-
rungen von Rainer Ehrt, Aquatintaradierungen in sehr klein von Ute 
Weckend und sehr groß von Peter Panzner;  Farblinolschnitten von 
subtiler Farbigkeit von Marita Wiemer; Farbholzschnitten von Dani-
ela Franz; experimentell fantasievollen Materialdrucken von Sabine 
Fiedler bis hin zu Computergrafi k von Christa Panzner reicht die 
Palette der ausgestellten Arbeiten.
Insgesamt 21 Künstler sind der Einladung gefolgt und haben ihre 
Werke nach Glashütte gebracht. 
Ergänzt wird die Ausstellung durch spannende Glasobjekte von Karina 
Wendt und von Barbara Ebner von Eschenbach, die ihre Gefäße in 
der sehr seltenen und aufwendigen Graaltechnik gearbeitet hat.

Info und Kontakt: Gabriele Klose 
Tel: 033704 66060  Email: g.klose-packschuppen@freenet.de
www.packschuppen.de  
Geöffnet: dienstags bis sonntags 11 bis 17 Uhr  (vom 24.12. 2018 
bis 31.1. 2019 Winterpause)

Filmschiene im Bahnhof Klasdorf 
Ich werde nicht schweigen

Esther Gronenborn (Regie & Buch), D 2017 90 Min

‚Ich werde nicht schweigen‘ beruht auf wahren Begebenheiten und 
ist angelehnt an die Geschichte der Großmutter der Regisseurin 
Esther Gronenborn.
Das mit viel Zeitkolorit stimmig ausgestattete, bedrückende Drama 
zum Thema Euthanasie macht einen Skandal der Nachkriegszeit 
deutlich: auch nach dem Ende des Kriegs blieben Verantwortliche 
vielfach in Amt und Würden.

Da die Vorführung im Beisein der Regisseurin stattfi ndet, wird
es danach die Möglichkeit zum Gespräch mit ihr geben.

Fr., 11. Januar 2019, 19.30 Uhr
Bahnhof Klasdorf

...auf’s Gleis gesetzt von JAZZ UND MEHR e. V.

TANGOWAGGON
Milonga mit estación de tango

Petra Liesenfeld (Gesang)
Bernhard Suhm (Cello)
Klaus Axenkopf (Kontrabass)

18:30 h   Einführung in Tango Argentino für totale Anfänger
19:30 h  Milonga
   
Fr., 18. Januar 2019, 19:30 h
Bahnhof Klasdorf

….auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V.

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V.

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark

Die AWO wünscht allen Lesern 
frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr

AWO Ortsverein Baruth / Mark
Gerd Langner

Einladung zum Neujahrsempfang

Der Ortsbeirat Petkus möchte die Seniorinnen und Senioren 
aus Petkus und Charlottenfelde herzlich einladen.
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, dem 16. Januar 2019 ab 
11:00 Uhr im Skatehotel in Petkus statt. Eine Einladung und Teil-
nehmerliste erfolgen im Dezember 2018.

Helmut Werner
-Ortsvorsteher Petkus-

Impression der Feierlichkeit 2018
Bildautor: P. Ilk
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MSC „Baruther Urstromtal“ e. V. im

Abschluss der Rennsaison 2018 beim 
MSC „Baruther Urstromtal“ e. V.

Wie im Fluge verging der Winter 2017/2018 bis es hieß „ran an den 
Start“ die Motorsportsaison 2018 steht in den Startlöchern. In diesem 
Jahr sogar mit dem Pokal des Bürgermeisters der Stadt Baruth/Mark, 
zusätzlich zum Urstromtal Pokal. Drei Rennen mit jeweils 5 Läufen 
wurden gewertet und jeder dritte Lauf diente als Punktebringer für 
den Pokal unseres Bürgermeisters Peter Ilk. 

Siegerehrung mit dem Bürgermeister-Pokal
Bildautor: MSC „Baruther Urstromtal“ e. V.

Um solche atemberaubenden Motorsporthighlights zu präsentieren 
mussten unsere Vereinsmitglieder wieder einmal im vergangenen 
Winter ihre Hausaufgaben machen. Die Strecke wurde weiter 
optimiert, gleichzeitig schneller und sicherer gemacht. Das Vereinsge-
bäude wurde verputzt und erhielt einen neuen Anstrich. Die Tribüne 
wurde mit Geländern befestigt und ermöglicht jetzt für die hinteren 
Zuschauerreihen bessere Sicht auf die Strecke. Nun konnte es los-
gehen und das erste Rennen des Jahres wurde gestartet. Von jetzt 
auf gleich ging es wieder Rund im GT Klein Ziescht Zum Klärwerk.
Für unsere aktiven Vereinsmitglieder brachte die Rennsaison 2018 
einen wahren Pokalregen. In jedem Lauf bzw. Rennen standen 
Mitglieder wie Jürgen Sasky, Thomas Fock, Stephan Köhler, Nico 
Graßmann, Jörg Böger, Justin Böger, Klaus Lorenz, Uwe Stamp-
niok und Michaela Böger auf dem Treppchen. Auch die Pokale des 
Bürgermeisters, bei denen sich die Stadt Baruth/Mark in Form und 
Größe sehr spendabel zeigte, gingen in vielen Klassen in den Besitz 
unserer Aktiven über.
Ein rundum gelungenes Motorsportjahr 2018 ging mit dem Rennen 
im September zu Ende und wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, 
Siegern und auch bei den Verlierern. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei unseren Sponsoren und Gönnern wie: Stadt Baruth/Mark (Peter 
Ilk), Eigenbetrieb WABAU (Werkleiter Frank Zierath), „Baruther 
Urstromtal Rinderhaltung GmbH (Helmut Dornbusch und Gert-Rai-
ner Schacht), Freiwillige Feuerwehr Baruth/Mark (Ortswehren 
Dornswalde, Klasdorf und Merzdorf), Allianz Generalvertretung (Uwe 
Graßmann), Bauunternehmen Julius Kuhlmey, Wiesenhof (Heiko 
Stengel), Fiberboard GmbH (André Hennig), AMW PKW & LKW 
Werkstatt (Mathias Wache), Fuhrunternehmen Lars Wolfermann, 
Hausmeisterservice Enrico Albrecht, Fritz Pögel, coolback GmbH 
(Nuthe-Urstromtal OT Jänickendorf), FlämingWerbung (Martin Roth), 
Sandstrahltechnik & Oberfl ächenveredelung Marcel Jahn, Arztpraxis 
Dr. Peter Bischoff, unseren treuen Zuschauern und allen ehrenamt-
lichen Helfern.
Nun heißt es für die Vereinsmitglieder des MSC „Baruther Urstromtal“ 
e. V. „nach dem Rennen ist vor dem Rennen“ und es werden Umbauten 
sowie Verbesserung in der Aufstellung des Vereins über die kalten 
Wintertage realisiert. In Planung ist auch ein großes Fest für unser 
40-jähriges Bestehen im kommenden Jahr 2019.
Haben Sie Lust und wollten schon immer einmal Teil einer Motor-
sportveranstaltung sein, dann melden Sie sich bei uns und werden 
Helfer oder sogar Vereinsmitglied. Wir freuen uns über jede helfende 

Hand. Infos unter https://www.msc-baruther-urstromtal.de oder 
telefonisch unter der 0174 467 60 98.

Jetzt verabschieden wir uns erst einmal in die wohlverdiente Weih-
nachtszeit und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2019.

44. Neujahrskegeln
der Abt. Kegeln des SV Fichte Baruth e.V.

Warum das neue Jahr nicht gleich mal mit einem guten
Vorsatz - mehr Sport zu treiben - beginnen.
Hiermit laden wir Alle recht herzlich zum traditionellen
Neujahrskegeln auf die Kegelbahnanlage ein.
Wo: Baruth, Luckenwalder-Straße 19
Wann : 05.01.2019 ab 10.00Uhr
Mitzubringen sind Turnschuhe und gute Laune.

„Gut Holz“
Sylvia Ebell
Abteilungsleiter

Preisskat und Preisrommee

Sonntag, den 6. Januar 2019
im neuen Sporthaus SV „Fichte“
Beginn: 14:00 Uhr
Einsatz: 10,00 €

Gespielt wird jeweils um den Pokal 
des SV „Fichte“ Baruth e.V.
Teilnahmeberechtigt sind alle Einwohner der Stadt Baruth/Mark, 
einschließlich aller Ortsteile.
Also dann „gut Blatt“

Es lädt ein: SV „Fichte“ Baruth e. V.

Vorschau:
Jahreshauptversammlung
Freitag, den 1. März 2019

Im Sporthaus SV „Fichte“

Ein Frohes Weihnachtsfest, sowie viel 
Glück und Erfolg für das neue Jahr 2019, 

wünschen wir, in Stadt und Land, all 
unseren treuen Fans, Sponsoren und

Mitgliedern.

SV Fichte Baruth e.V.
Der Vorstand

(Höhmberg - Vorsitzender)
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Blutspende 2018

Wieder ist ein Jahr zu Ende und Zeituns bei allen Blutspendern zu 
bedanken. Wir konnten 328 Blutspenden abrechnen, ein super 
Ergebnis. Dafür herzlichen Dank.
Am 07.11. waren alle ehrenamtlichen Helfer zu einem Weihnacht-
sessen beim „Italiener“ eingeladen. Eine freundliche Bedienung und 
gutes Essen bereiteten uns einen schönen Abend. Als Dank für ihre 
Arbeit, bekam jeder Helfer ein kleines Präsent.
Danke an unsere Sponsoren Lutz Möbius, Nahkauf, Apotheke und 
dem DRK.
Ich möchte mich bei allen Helfern bedanken und freue mich auf gute 
Zusammenarbeit im nächsten Jahr. Die Termine sind am:

01.02.2019
29.03.2019
07.06.2019
16.08.2019
15.11.2019

Ich wünsche allen Helfern, Sponsoren und Blut-
spendern ein schönes und gesundes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Petra Scheffter
OVV DRK Baruth/Mark

Kirc hlic he Nac hric hten

Evangelisches Pfarramt Petkus

Kirchengemeinde Am Golmberg:   
Petkus, Merzdorf, Ließen, Charlottenfelde  
Petkuser Hauptstr. 1, 15837 Baruth OT Petkus  
Tel.: 033745 / 50 212, Fax: 033745 / 50 250   
E-Mail: ev.pfarramt.petkus@t-online.de

Gottesdienste
Heilig Abend, 24. Dezember 17.00 Uhr Petkus 
Heilig Abend, 24. Dezember 18.00 Uhr Merzdorf 
Mittwoch, 26. Dezember 10.00 Uhr Merzdorf 
Neujahr, 1. Januar 14.00Uhr Ließen 
Sonntag, 6. Januar 9.00 Uhr Merzdorf 
Sonntag, 13. Januar 10.30 Uhr Petkus 
    
    
Gemeindenachmittag mit Weihnachtsfeier
Mittwoch, 12. Dezember 14.30 Uhr Petkus Gemeindehaus

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 09. Januar 14.30 Uhr Petkus Gemeindehaus

Christenlehre (während der Schulzeit) immer dienstags: 
dienstags, 16.30 Uhr Wahlsdorf Museum

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage   
www.kirchengemeinde-baruth.de

Aktuelles aus dem Umkreis 
Die Messfahrzeuge des Landkreises Teltow-Fläming werden im 
Dezember 2018 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:

14. Dezember 2018 in Blankenfelde
17. Dezember 2018 in Baruth
18. Dezember 2018 in Dabendorf
19. Dezember 2018 in Rangsdorf
20. Dezember 2018 in Gebersdorf
28. Dezember 2018 in Luckenwalde

Landkreis Teltow-Fläming
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Datum Beginn/
Ende

Ortsteil/
Gemeindeteil

Veranstaltung/Veranstalter

14.12. 19.30 Uhr Klasdorf Konzert Wacker & Friends im Bahnhof Klasdorf – Info und Reservierung unter 
0151-681 35 224

15.12. Horstwalde Weihnachtsbaumverkauf an der Steigungsbahn mit Kesselsuppe, Waffel- und 
Stockbrotbacken und Verkauf der Adventsbasteleien

16.12. 15.00 Uhr Paplitz Gemütlicher Advents-Glühweinnachmittag am Dorfbackofen mit Backofenkuchen, 
heißen Getränken und Grillwurst

21.12. 16.00 Uhr Merzdorf weihnachtliches Kinderbasteln 

22.12. Baruth-Dresden Dampf-Sonderzug zum Dresdener „Striezelmarkt“, 
Platzreservierung nur noch begrenzt erhältlich 

16.00 Uhr Merzdorf Poolparty direkt am Merzdorfer Dorfteich

28.12. 16.30 Uhr Merzdorf Abendlicher Spaziergang durch den Ort mit Besichtigung aller Adventsfenster
– Treffpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

31.12. 19.00 Uhr Paplitz Silvesterparty in der Gaststätte Hannemann (Voranmeldung unter -66419)

20.00 Uhr Merzdorf Silvesterparty für Jedermann im Dorfgemeinschaftshaus

05.01.19 10.00 Uhr Baruth 44. Neujahrskegeln des SV Fichte Baruth e. V. im Sporthaus in der Luckenwalder 
Straße 19 (siehe S. 13)

18.30 Uhr Baruth Neujahrskonzert mit dem „Absit Duo“ im Alten Schloss Baruth 

06.01.19 13.00 Uhr Paplitz Winterwanderung durch die Paplitzer Umgebung – Start ist am Gutsarbeiterhof 
mit abschließendem Imbiss

14.00 Uhr Baruth Preisskat und Preisrommeé im neuen Sporthaus SV Fichte, Luckenwalder Straße 
(siehe S. 13)

15.00 Uhr Baruth
Altes Schloss

Love Letters, Lesung eines ergreifenden Briefwechsels zwischen einem Anwalt 
und Politiker und einer Idealistin, vorgetragen von Schauspielern der neuen Bühne 
Senftenberg. Informationen unter www.museum-glashuette.de oder 0172-4114214

11.01.19 19.00 Uhr Paplitz Jahresdienstversammlung der Ortswehr Paplitz im Gerätehaus

19.30 Uhr Klasdorf Filmschiene „Ich werde nicht schweigen“ D 2017 (90 min) im Beisein der Regis-
seurin Esther Gronenborn (siehe S.12)

12.01.19 17.00 Uhr Dornswalde Knutfest – Treffpunkt Spielplatz

20.11 Uhr Paplitz Karneval mit den „Urstromtalern“ aus Woltersdorf in der Gaststätte Hannemann

16.01.19 11.00 Uhr Petkus Neujahrsempfang der Petkuser Senioren im Skatehotel Petkus (siehe S.12)

13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag auf der neuen Kegelbahn im Sportheim Fichte (Anmeldung/
Änderung bitte bei W. Hönicke Tel. 033704-65417)

18.01.19 18.30 Uhr
19.30 Uhr

Klasdorf TANGOWAGGON - Einführungskurs und Milonga mit estación de tango im 
Bahnhof Klasdorf (siehe S. 12)

19.01.19 19.00 Uhr Baruth Miss Starlight und Trevestiestars (Trevestieshow) in der Sporthalle Baruth (Kar-
tenvorverkauf bei D. Becker – Tel. 0170/4794586)

26.01.19 Radeland Weihnachtsbaumverbrennen mit der Radeländer Ortswehr

01.03.19 Baruth Jahreshauptversammlung des SV Fichte im Sporthaus

02.03.19 19.00 Uhr Baruth Frauentagsparty in der Sporthalle Baruth (ermäßigter Kartenvorverkauf bei 
D. Becker hat bereits begonnen – Tel. 0170/4794586)

Veransta ltungen/Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz
• Nordic Walking  – Dienstag um 13.00 Uhr ab Kemlitzer Str. 6 (Marsch)
• Senioren-Radtouren – Mittwoch um 13.00 Uhr Treff vor ehem. Verkaufsstelle (nach Wetterlage)
• Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt  – Dezember und Januar geschlossen 
   (Öffnung nur auf Anfrage bei Frau Marsch Tel.: 0174/1656080)
• Hofl aden Kemlitzer Str. 6  – geöffnet Montag - Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.)

    Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Dornswalde
• Stuhlgymnastik für Menschen  – Montag um 15.00 Uhr (Anmeldung unter 033704-67310)
   mit Gelenkproblemen
• Handarbeitsabend  – Dienstag um 17.00Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Infos unter Tel. 033704-61329)
• Gymnastik  – Mittwoch um 16.00 Uhr + 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
       (Infos unter Tel.033704-67310)
• LineDance für Anfänger  – Montag um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Infos unter Tel: 033704-61342) 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Museumsdorf Glashütte
• Töpfern in der Töpferei    – Samstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr mit vorheriger Anmeldung unter Töpferei 
   A. Rottstock, Tel. 033704 / 61889 oder E-mail a.rottstock@gmx.de
• Kräuterwanderung/Seifengießen  – Dienstag – Sonntag mit Anmeldung Kräuterladen C. Nienaber, 
   Tel. 0337041 / 65396 E-mail: kraeutergarten@nexgo.de
• Filzkurse für Jedermann  – Dienstag – Sonntag mit Anmeldung Filz und Floristik  “ ROS(T)IGE ZEITEN“, 
   C. Albrecht Tel. 033704 / 67933
• Führungen durch das Museum- ab 10 Pers.  – Kindergeburtstag mit Glasmacherreise (mit Anmeldung)
 (auf Anmeldung)  Selbst Glasblasen im Glasstudio des Museums

Wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.
in der Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark für Jedermann aus allen Ortsteilen, auch wenn keine Mitgliedschaft 
der AWO besteht. Neuzugänge sind herzlich Willkommen. Auskünfte erteilt der Vorstand unter 033704-61383 (Herr Langner)
• Kartenspiele: Rommee, Skat & weitere  – Donnerstag von 12.00 bis 16.00 Uhr
• Turnen  – Montag und Dienstag
• Strickgruppe – Montag einer gerade Kalenderwoche
• Selbsthilfegruppe – Montag 

Neuzugänge sind herzlich Willkommen. Auskünfte erteilt Herr Langner unter Tel. 033704 – 61383.

Wöchentliche Probe der Goersch´schen Chorgemeinschaft ,1842´ Baruth/Mark e. V. 
• Probe ist montags um 19.30 Uhr im Landgasthof Lindenhof, Rudolf-Breitscheid-Straße 45, Baruth/Mark

Neuzugänge sind herzlich Willkommen. 
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/bis Öffnungszeiten Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

bis 31.12. So
14.00 - 16.00 Uhr

Baruth Sonderhausstellung „Blaudruck“ im Museum der Stadt Baruth/Mark, 
Ernst-Thälmann-Platz 2 (oder nach Vereinbarung unter 
e-mail: nitsche-ute@web.de)

bis 23.12. bzw.
01.02. - 20.03.19

Di - So
11.00 - 17.00 Uhr

Glashütte Gemeinschaftsausstellung „NEUE DRUCKGRAFIK“ im Museumsdorf 
Glashütte in der Galerie Packschuppen, Hüttenweg 19 (siehe S. 11)


